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Unser Oldtimertreffen 
lockte wieder zahlreiche 

Besucher an.

Tagesausflug nach Wien
mit Besichtigung des 

Parlaments.

ÖVP Graz-Umgebung 
und Leibnitz fordern 

Ausbau der A9.
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Es ist die größte Be-
wegungsinitiative, die es in 
Österreich jemals gegeben 
hat – mit dem Ziel, die Men-
schen unseres Bundeslandes 
zu mehr Alltagsbewegung zu 
motivieren und ihnen damit 
mehr gesunde Lebens-
jahre zu ermöglichen. „Der 
Gesundheitsbericht zeigt 
deutlich, dass sich die Stei-
rerinnen und Steirer zu 
wenig bewegen. Mit der Be-
wegungsrevolution wollen 
wir das ändern: Es soll für 
die Menschen nicht nur ein-
facher werden, sich im All-
tag zu bewegen, sondern wir 
wollen auch, dass Bewegung 
Freude macht. Dazu werden 
Maßnahmen und Aktionen in 
den steirischen Gemeinden 
umgesetzt, damit sich auch 
wirklich langfristig etwas be-
wegt“, erklärt Landesrätin 
Juliane Bogner-Strauß, die ja 
unter anderem die Ressorts 
Gesundheit und Sport ver-
antwortet.  

Im Zuge der Bewegungs-
revolution sollen bereits 
bestens funktionierende 
niederschwellige Gesund-
heitsspor tangebote in 
Gemeinden, Bildungsein-
richtungen und Vereinen 

ausgebaut werden. Vorrangig 
geht es nicht um Spitzen-
sport, sondern um Mitmach-
projekte für alle, ob Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene, 
Familien, Seniorinnen und Se-
nioren oder beeinträchtigte 
Menschen. Neben Vereinen 
sollen auch gemeinnützige 
Institutionen, Organisationen 
und Privatpersonen wesent-
liche Säulen der Bewegungs-
revolution darstellen.

Unlängst fanden die ers-
ten „Revolutionsgespräche“ 
statt, zu denen Bogner-
Strauß lud und über die ers-
ten Erfolge der einzelnen 
Projekte informierte.

 „Tour de Steiermark“: 
Im Laufe der kommenden 

Monate wird in jedem steiri-
schen Bezirk eine bestimmte 
Anzahl von Wander- und 
Radstrecken definiert und 
in den Mittelpunkt gestellt. 
Dahinter steht die Idee, den 
jeweiligen Bezirk mit seinen 
Highlights zu durchwandern 
oder weiß-grüne Gemeinden 
zu „beradeln“, immer ans 
persönliche Leistungsniveau 
angepasst. In den Bezirken 
Südoststeiermark und 
Murau wurden die Etappen 

der „Tour de Steiermark“ 
bereits installiert. Per voll-
ständig abgestempeltem Be-
wegungspass kann man sich 
ein revolutionäres Geschenk 
fürs Mitmachen holen, der 
Bewegungspass ist auf der 
Website der Bewegungs-
revolution downloadbar.

„Bewegt im Sommer“: 
Für diese Aktion sind von 

steirischen Vereinen bereits 
fast 250 Projekte eingereicht 
worden. In den nächsten 
Monaten warten weitere 
Schwerpunktaktionen wie 
„Bewegt im Herbst“, „Be-
wegt im Advent“, „Bewegt in 
der Fastenzeit“.

„Mitmachprojekte“: 
Im Rahmen der Bewegungs-

revolution können Förder-
mittel für ausgewählte 
Projekte in Höhe von bis zu 
2000 Euro abgeholt werden! 
Bei den Mitmachprojekten 
geht es um innovative 
Ideen, die möglichst viele 

Teilnehmer:innen auf Alltags-
bewegung und Sport auf-
merksam machen und dazu 
motivieren sollen. Einreichen 
können Vereine, Institutionen 
und Privatpersonen – also 
eigentlich jeder.

„Bewegungsrevoluzza“: 
In den einzelnen Bezirken 

werden sogenannte „Be-
wegungsrevoluzza“ ge-
sucht. Diese sollen als 
Multiplikatoren für die Bot-
schaften, welche die Be-
wegungsrevolution ver-
breiten möchte, fungieren. 
Als prominente Unter-
stützerin bei der „Revoluzza“-
Suche fungiert Ex-Skirenn-
läuferin Nici Schmidhofer.

„Die Bewegungsrevolution 
ist für alle Steirerinnen und 
Steirer da. Ich würde mich 
sehr freuen, wenn sich alle 
Menschen in der Steiermark 
der Revolution anschließen, 
immerhin geht es um unse-
re Gesundheit“, so Bogner-
Strauß. 

Am 29. Juni wurde die Bewegungsrevolution 
ausgerufen, eine Initiative des Gesundheitsfonds 
Steiermark in Kooperation mit den drei Sportdach-
verbänden ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION. 

Bewegungsrevolution:
Landesrätin Juliane Bogner-Strauß setzt klare 
Akzente für mehr Bewegung

Alle Informationen zur 
Initiative und den einzel-
nen Projekten gibt es via 
QR-Code oder auf

www.diebewegungsrevo-
lution.at.
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Hinter den 
    KULISSEN�

Heute interviewen wir nicht nur ein Teammitglied 
der ÖVP Haselsdorf-Tobelbad, nein Thomas Mayr 

ist auch Gemeinderat in unserer schönen Gemeinde. 

Woher kommst du?
Ich komme ursprünglich 

aus Zeltweg, habe dann ei-
nige Jahre in Fürstenfeld 
gelebt. 2014 habe ich meine 
Frau kennen gelernt und bin 
nach Graz gezogen. 2016 
haben wir in Haselsdorf- 
Tobelbad gemeinsam ein 
Haus gekauft und uns in den 
Ort verliebt.

Was machst du beruflich?
Ich arbeite als Prototypen-

planer bei Magna Power-
train in Lannach.

Wie siehst du die ÖVP 
Haselsdorf-Tobelbad?

Wir haben uns vor einiger 
Zeit neu aufgestellt. Es gibt 
wieder ein paar neue jun-
ge Gesichter, aber auch das 
Wissen und die Unterstüt-
zung der älteren Mitglieder 

ist sehr wichtig. Ein Ziel der 
ÖVP Haselsdorf-Tobelbad ist 
es, ein politisches Gleichge-
wicht in der Gemeinde her-
zustellen, dies ist auch mir 
ein Anliegen.

Welche Themen sind dir be-
sonders wichtig, was willst 
du in unserer Heimatge-
meinde bewegen?

Ich glaube viel wichtiger ist 
die Frage, was ist den Bür-
gerinnen und Bürgern in un-
serer Gemeinde wichtig und 
wie kann man diese Wün-
sche und Anliegen gemein-
sam verwirklichen und um-
setzen. Eines der Anliegen, 
die mir aber sehr am Herzen 
liegen und die ich verbes-
sern will ist es, für unsere 
Kinder (und natürlich auch 
die Eltern) einen sicheren 
Schulweg zu schaffen. Da 

gibt es noch einiges an Ver-
besserungsbedarf.

Was machts du in deiner 
Freizeit?

Momentan besteht meine 
Freizeitbeschäftigung darin 
zu lernen, da ich gerade die 
Ausbildung zum Werksmei-
ster im Maschinenbau ma-
che. Wenn aber mal weniger 
zu tun ist, gehe ich gerne 
Wandern.

Vielen Dank für das Ge-
spräch und dein Engage-
ment. Wir wünschen dir bei 
deiner Ausbildung und als 
Gemeinderat der ÖVP viel 
Freude und Erfolg!

„Eines der Anliegen, die mir sehr am 
Herzen liegen ist, für unsere Kinder 

sichere Schulwege zu schaffen.“
Gemeinderat Thomas Mayr  

Thomas Mayr ist seit 2020 Gemeinde-
rat der ÖVP Haselsdorf-Tobelbad
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Mit einem gemeinsamen – 
einstimmigen – Beschluss 
der ÖVP Bezirksvorstände 
von Graz-Umgebung und 
Leibnitz erhöhen die bei-
den NR-Abgeordneten Ernst 
Gödl und Joachim Schnabel 
den Druck auf Verkehrsmi-
nisterin Gewessler in Wien. 
Zum einen will man in der 
Region die täglichen Staus 
im Berufsverkehr nicht mehr 
hinnehmen, zum anderen 
führt Gödl aber auch ein 
gewichtiges Umweltschutz-
argument ins Treffen: „Mit 
dem Ausbau des Cargo-
Centers forcieren wir die 
Verlagerung des Güterver-
kehrs auf die Schiene. Für 
den Transport zum und vom 

ÖVP Graz-Umgebung und Leibnitz fordern 
Ausbau der A9

© Mitterhammer
NR Ernst Gödl und NR Joachim Schnabel mit Vertretern der Wirtschaft 
und der Pendler

Terminal in Wundschuh be-
nötigt man aber auch eine 
starke Straßeninfrastruktur 
und sehr dringend die dritte 
Spur“, fordert Gödl und fügt 
hinzu: „Mit der Blockade des 
A9-Ausbaus behindert die 
Ministerin auch dieses für 
den Klimaschutz so wichtige 
Projekt am Güterterminal.“ 

Sowohl im Umweltaus-
schuss als auch in öffentli-
chen Nationalratssitzungen 
haben die beiden Abgeord-
neten das Thema bereits 
offensiv angesprochen. Mit 
dem gemeinsamen Be-
schluss, unterstützt von 
den Bürgermeistern der 
Region, Wirtschaftsver-
tretern und der Pendler-

initiative, wollen sie das The-
ma weiter vorantreiben. „Für 
eine Klimawende braucht 
es die Wirtschaft und die 
Infrastruktur, dazu gehören 

technische Innovationen 
genauso wie funktionieren-
de Straßen!“, so die beiden 
Abgeordneten übereinstim-
mend.

„Für eine Klimawende braucht es die 
Wirtschaft und die Infrastruktur“
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Feuerwehr 
feierte Jubiläum
Wir gratulieren der FF Tobelbad-Haselsdorf zur 
gelungenen Feier ihres 100-Jahr-Jubiläums!

Unser diesjähriges 
O l d t i m e r t r e f f e n 
wurde aufgrund der 
100-Jahr-Feier der  
FF Tobelbad-Ha-
selsdorf um ein Wo-
chenende nach hin-
ten verschoben, so 
konnten wir mit den 
Kameradinnen und 

Kameraden der Feuerwehr 
das verdiente Jubiläum mit-
feiern. 

Die Feuerwehr leistet mit 
ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
einen unverzichtbaren Bei-
trag und ist in jeder noch so 
schweren Lebenslage für 
die Bürgerinnen und Bürger 
vor Ort da. Wir möchten uns 
für euren außerordentlichen 
Einsatz, auch bei den letz-

ten Unwettern in unserer 
Gemeinde, sehr herzlich be-
danken!

Es war uns eine Freude, 
dem Fest und den Ehrungen 
für ausgewählte Mitglieder 
der FF Tobelbad-Haselsdorf 
für besondere Verdienste im 
Feuerwehrwesen beizuwoh-
nen. Wir möchten auf die-
sem Wege nochmals herz-
lich gratulieren!

Auch Landeshauptmann 
Christopher Drexler 
betonete in seiner 
Festrede die Wichtigkeit 
der Freiwillligen 
Feuerwehren.
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Tagesausflug nach Wien
mit Besichtigung des Parlaments
Für alle Bürgerinnen und Bürger am Samstag, 7. Oktober 2023

Unkostenbeitrag für den Bus: 20 Euro pro Person (Kinder gratis)
Eintritt und Führung im Parlament sind natürlich kostenlos.

Bitte um Anmeldung:
mayr.manuela@outlook.at oder 0664 / 3893 243
Maximale Teilnehmeranzahl: 50 Personen

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Ausflug in die Bundeshauptstadt!
Manuela Mayr, Ihre ÖVP Ortsparteiobfrau für Haselsdorf-Tobelbad

Zimmerei Possert GmbH

www.zimmerei-possert.at
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PROGRAMM:
05:55 Uhr	 Abfahrt mit dem Bus von Tobelbad (Feuerwehr)
06:00 Uhr	 Zustieg beim Gemeindeamt Haselsdorf-Tobelbad
06:05 Uhr	 Zustieg Haselsdorfbergstraße (Fam. Weicher)
06:10 Uhr	 Zustieg Haselsdorfstraße (Tischlerei Florian)
09:00 Uhr	 Eintreffen in Wien
		  Treffpunkt vor dem Parlament und
		  Empfang durch NR Ernst Gödl
09:30 Uhr	 Führung im Parlament mit NR Ernst Gödl
12:00 Uhr	 Mittagessen im Schweizerhaus (auf eigene Kosten)
		  Spaziergang durch den Prater möglich
15:00 Uhr	 Abfahrt zurück nach Haselsdorf-Tobelbad
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Seinerzeit 
in unserer 
Gemeinde… von Erich Speck

Bildquelle: Sammlung Speck

Zur Abwechslung wieder einmal ein Bild 
aus dem alten Kurbetrieb.

Inmitten der Wandelbahn 
befand sich ein Pavillon in-
dem verschiedene Auffüh-
rungen zur  Unterhaltung 
der Kurgäste stattfinden 
konnten. Das Bild stammt 
wahrscheinlich aus den frü-

hen  zwanziger Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts. 
Über die abgebildeten Mu-
siker ist nichts weiteres be-
kannt.

Unsere, für den Oktober 
geplante, Veranstaltung 
„Gedächtnistraining – 
Bringen Sie Ihr Gehirn in 
Topform“, findet leider 
aufgrund der wenigen 
Anmeldungen nicht statt. 

Wir bitten um Ihr 
Verständnis!

Absage
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Bereits im vergangenen Jahr waren wir mit unserem „Mobilen Stammtisch“ 
in der ganzen Steiermark unterwegs. Auf Initiative des Landtagsklubs der Steirischen Volkspartei 

startet ab September die Fortsetzung dieser Tour, 
um mit den Steirerinnen und Steirern vor Ort ins Gespräch zu kommen.

Der 
„Mobile Stammtisch“ 

ist zurück

„Der Stammtisch ist ein 
Kulturgut, er war und ist seit 
jeher ein Platz für Diskussio-
nen. In den letzten Jahren 
sind Stammtische als Ort für 
Zusammenkünfte weniger 
geworden. Umso mehr wol-
len wir mit unserem „Mobi-
len Stammtisch“ einen Treff-
punkt schaffen, an dem sich 
die Steirerinnen und Steirer 
gehört fühlen und ihre Sor-
gen von der Seele reden kön-
nen“, so Klubobfrau Barbara 
Riener. 

So muss es immer das 
oberste Ziel der Politik sein, 
ein offenes Ohr für die Be-
dürfnisse und Wünsche der 
Bürgerinnen und Bürger zu 
haben und diese ernst zu 
nehmen. Mit gezielten Ak-
tionen und Veranstaltungen 
wollen wir das Miteinander 
suchen und gemeinsam Lö-
sungen für herausfordernde 
Zeiten und natürlich für die 

Anliegen der Steirerinnen 
und Steirer finden. 

„Gestalten. Zusammenar-
beiten. Im Gespräch bleiben. 
Das ist unser Weg, das ist die 
Steirische Volkspartei. Wir 
wollen eine offene Einladung 
an alle richten, die in geselli-
ger Stammtischatmosphäre 
,miteinander reden‘ wollen. 
Gerade in Zeiten wie diesen 
braucht es mehr Zusammen-
halt, mehr Zusammenkom-
men, mehr Austausch. Um 
die Weichen für die Zukunft 
zu stellen, ist es so wichtig, 
über die Sorgen von heu-
te zu sprechen. Wir freuen 
uns über alle Meinungen, 
Stimmungen und über viele 
ehrliche und aufrichtige Ge-
spräche am Stammtisch“, so 
Landesparteiobmann Lan-

deshauptmann Christopher 
Drexler.  

Daher setzen wir Aktionen, 
die das Gemeinsame stärken 
sollen und den direkten Aus-
tausch zwischen den Steire-
rinnen und Steirern mit der 
Politik in den Fokus rücken. 
Der „Mobile Stammtisch“ 
soll nicht nur das Kulturgut 
Stammtisch wiederbeleben, 
sondern vor allem allen In-
teressierten die Möglichkeit 
bieten, direkt mit Mitgliedern 
der Landesregierung und re-
gionalen Abgeordneten in 
gemütlicher Atmosphäre ins 
Gespräch zu kommen. 

Unter unserem Jahresmot-
to „Alles geben für Weiß-
Grün“ ist jede und jeder 
herzlich eingeladen, zum 
„Mobilen Stammtisch“ zu 

kommen und Meinungen, 
Kritik und natürlich Ideen für 
unsere Steiermark zu teilen!

Gestalten. Zusammenarbeiten. 
Im Gespräch bleiben. Das ist unser Weg, 

das ist die Steirische Volkspartei. 

© STVP

Alle Termine gibt es 
via QR-Code bzw. 
auf www.stvp.at/
lp/mobiler-stamm-
tisch/

Landeshauptmann Christopher Drexler
Landesparteiobmann
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Über 220 Oldtimer in Form von Autos, 
Traktoren, Zweirädern und mehr als 
doppelt so viele Besucher durften wir 
zum Fest beim Sammelzentrem in Ha-
selsdorf-Tobelbad begrüßen. Nicht nur 
Nationalratsabgeordneter Ernst Gödl 
ist unserer Einladung gefolgt, auch der 
ORF besuchte uns mit einer Kamera und 

Volles Haus beim 
Oldtimertreffen

Das diesjährige Oldtimertreffen der ÖVP Haselsdorf-Tobelbad 
und des Bauernbundes am 20. August sprengte bei 

strahlendem Sonnenschein abermals alle Besucherrekorde!

drehte einen kurzen Beitrag darüber.

Wir danken allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, ohne die diese 
Veranstaltung nicht möglich wäre so-
wie unseren zahlreichen Sponsoren, 
unter anderem für die Hauptpreise der 
Verlosung der Firma Trittmeister sowie 
Räder Nais für das Puch-Fahrrad sowie 

der Firma SR-IT für das iPho-
ne. Die Verlosung hat Klein 
und Groß begeistert und zum 
Abschluss gab es noch ein 
gratis Eis für die Kinder.

Wir freuen uns, dass das 
Fest auch heuer wieder ein 
voller Erfolg war und blicken 
mit Freude auf das nächste 
Jahr!

Tortenfachgeschäft
Tobelbaderstraße 182, 8144 Tobelbad
office@gustabene.com
Öffnungszeiten
Di. – Fr. 10:15 – 17:00 Uhr • Sa. 9:30 – 12:30 Uhr

www.gustabene.com

Fotos: ÖVP Haselsdorf-Tobelbad


